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Wohnstätten

DESWOS-Projekt – Ausbildung für Mädchen in Faisalabad
Räumpflicht – sicher unterwegs bei Glätte
Weihnachten nicht zuhause – „Wir sind dann mal weg ...“
Gute Nachbarschaft – das Miteinander im Stadtteil stärken



Personelles

Liebe Mieter und Eigentümer,
liebe Käufer und Geschäftspartner,

unsere Zeit entwickelt sich in einem immensen Tempo. Und 
zumeist ist dieser rasante Fortschritt für uns ja auch mit 
einem Zugewinn an Komfort und Lebensqualität 
verbunden. Gerade wenn es um technische 
Innovationen und Weiterentwicklungen 
geht. Und doch sollte uns die Faszina-
tion des Fortschritts nicht den Blick 
für die Schönheit und Bedeutung des 
Gewachsenen verstellen. 

Die »Wohnstätten« haben im  
Herbst 2011 nicht nur einen Blick 
auf das gewachsene Stadtbild 
von Sindelfingen riskiert, sondern 
vielmehr eine bedeutende Inves-
tition in die Sanierung derselben 
getätigt. Mit dem Erwerb von rund 40 
Häusern möchten wir einen Teil dazu be-
itragen, den Wert des Alten in die Zukunft 
zu tragen und eine harmonische Verbindung von 
historischer Bausubstanz und modernem Wohnkomfort zu 
schaffen.

Die Verbindung von Gewachsenem und Neuem spielt auch 
in unseren Wohnquartieren eine bedeutende Rolle. Während 

wir auch in diesem Jahr wieder langjährige Mieter 
für ihre 50-jährige Treue ehren konnten, ha-

ben auch in 2011 viele junge Familien ihre 
neue Heimat in einer »Wohnstätten«-

Wohnung gefunden. Um die Verbin
dung von Neuem und Gewachsenem 
harmonisch zu gestalten, engagieren 
sich zahlreiche Bewohner mit viel 
Herzblut und Engagement bei zahl-
reichen Aktionen in den Wohnquar-
tieren. Dafür möchte ich Ihnen allen 
an dieser Stelle ein herzliches Danke

schön sagen. 

Ich wünsche Ihnen allen eine geruhsame 
Adventszeit, glückliche Weihnachtstage 

und ein gesundes und friedvolles Jahr 2012!

Ihr Georg Rothfelder
Geschäftsführer

Gleich zwei Mitarbeiterin-
nen konnten die »Wohnstät-
ten« im September für ihre 
25-jährige Betriebszugehö-
rigkeit ehren: Heike Stahl und 
Clarissa Hudson haben beide 
ihre Berufslaufbahn mit einer 
Ausbildung bei den »Wohn-
stätten« begonnen und sind 
dem Unternehmen seitdem 
treu geblieben. Frau Stahl ist 
heute in der Verkaufsabtei-
lung und Frau Hudson in der 
Abteilung Mieten und Abrech-
nungen tätig.

Die »Wohnstätten« bedan-
ken sich bei beiden Jubilaren 
und wünschen ihnen auch in 
Zukunft eine gute Zeit und 
viel Freude bei ihrer Tätigkeit 
für die »Wohnstätten«.

25 Jahre bei 
den »Wohn-
stätten«

Viele Bewohner sind selbst 
schon manches Mal drin ge-
sessen – im großen, bunten 
Zelt des Spielmobils. Schon 
oft wurde es genutzt, um 
in den Wohnquartieren bei 
Workshops, Bürgerforen und 
Spielaktionen allen Teilneh-
menden einen großzügigen 

und wettergeschützten Raum 
zu bieten. Das Wetter selbst 
war es, welches dem Zelt letz-
ten Endes den Garaus gemacht 
hat. Bei einem Unwetter wur-
de es so beschädigt, dass es 
nicht mehr eingesetzt werden 
kann. 

Ein neues Zelt fürs Spielmobil
Mit einer Spende griff 

»Wohnstätten«-Geschäfts-
führer Georg Rothfelder dem 
Spielmobil jetzt unter die 
Arme. Zur Anschaffung eines 
neuen Zelts übergab er den 
Vertretern des Spielmobils ei-
nen Scheck in Höhe von 3.000 
Euro. 

v.l.n.r:
Hr. Rothfelder,
Fr. Schlegel,
Hr. Maier-Bauder,
Fr. Hoß

Aktuelles 3
Knack 
punkt



Fröhlich und bunt 
ging es an drei Nach-
mittagen im September 
in der Pfarrwiesenallee 
53 zu. Im Rahmen einer 
von den »Wohnstätten« 
initiierten Malaktion ha-
ben die Kinder den Kel-
lerflur ihrer Wohnanlage 
gestaltet. Die Verantwort-
lichen der »Wohnstätten« 
und des Spielmobils der 
Stadt Sindelfingen, das 
diese Aktion unterstütz-
te, freuten sich über die vie-
len engagierten Künstlerin-
nen und Künstler. Insge-
samt waren 25 Kinder und 
6 Mütter der Einladung zum 
Malen gefolgt. Am ersten 
Nachmittag wurden in der 
Eingangshalle und auf der 
Tischtennisplatte zunächst 
die Entwürfe vorgezeich-
net. Am zweiten und dritten 
Nachmittag ging es dann so 
richtig ans Werk: Rein in 
die Malerkittel und ran an 
Pinsel und Farbe! Die Mo-
tive wurden auf die Wände 
übertragen und ausgemalt. 
Mit Feuereifer und Begeis-
terung arbeiteten die Kin-
der an ihren farbenfrohen 
Kunstwerken. Und wenn 
sie einmal Unterstützung 
benötigten, war das Team 
des Spielmobils sofort zur 
Stelle. Natürlich blieb die-
se Aktion auch bei den an-
deren Bewohnern nicht un-
bemerkt. Und die allermeis-
ten Nachbarn freuten sich 
auch sichtlich über die bun-
te und lebhafte Gestaltung 
des Kellerflurs und hatten 
für die jungen Künstler das 
eine oder andere freundli-
che Wort übrig.

Kleine Künstler ganz groß
Malaktion in der Pfarrwiesenallee
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Immobilienangebote
Aktuelle Objekte  
(Stand bei Redaktionsschluss)

In technischen Notfällen 
Sie erreichen die Zentrale der »Wohnstätten« telefonisch unter 

07031 6109-0
vormittags:	 	 nachmittags:
Mo.–Fr. 	   9:00–12:00 Uhr	 Mo.–Mi.	 14:00–16:00 Uhr
	 	 Do. 	 14:00–17:30 Uhr

Bei technischen Notfällen, die montags–donnerstags ab 16:30 
Uhr und freitags ab 12:30 Uhr sowie an Wochenenden und Feier­
tagen eintreten, steht für Sie ein technischer Notruf zur Verfü­
gung. Wählen Sie: 

0172 7197679
Bei nicht eiligen Anliegen wenden Sie sich bitte direkt an Ihren 
zuständigen Hausmeister oder den Handwerker, der tagsüber zu 
den normalen Sprechzeiten zu erreichen ist.

Bei Interesse wenden Sie sich  
bitte direkt an unsere Verkaufsabteilung, 
Tel. 07031 6109-52

Eine aktuelle Übersicht über unsere Immo
bilienangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.wohnstaetten-sindelfingen.de

Gebrauchte Immobilien

Sindelfingen-Darmsheim
Dagersheimer Straße 5, 3-Zimmer-Wohnung,  
86 m² Wohnfläche, Westbalkon, 1. OG, Tageslichtbad, 
sep. Gäste-WC, Baujahr 1983
Kaufpreis 149.000 € inkl. 1 TG-Stellplatz, sofort frei
� Objekt 506.001

Renningen-Malmsheim
In den Mauren 10, 3-Zimmer-Wohnung,  
77 m² Wohnfläche, Südbalkon, DG, Tageslichtbad,  
sep. Gäste-WC, Parkettboden, Baujahr 2001
Kaufpreis 177.900 € inkl. 1 TG-Box, sofort frei
� Objekt 616.047

Neubauwohnungen

Sindelfingen-Maichingen
Eigentumswohnung Anna-Reich-Straße 29, 4-Zimmer, 
100 m² Wohnfläche, großer Südbalkon, Tageslichtbad 
mit Dusche, Badewanne und WC, zusätzlich separate 
Dusche mit WC, offene Küche, Parkettboden, Fußbo-
denheizung, bezugsfertig im Frühjahr 2013
Kaufpreis 260.100 € + TG-Stellplatz 13.900 €
� Objekt 53.014

Sindelfingen-Maichingen
Kettenhaus Nane-Wolf-Weg 12, ca. 155 m² Wohnflä-
che auf 324 m² großem Grundstück, Garage, 2 Tages-
lichtbäder und separates Gäste-WC, Terrasse, Balkon 
und Dachterrasse, Parkettboden und Fußbodenhei-
zung, bezugsfertig Winter 2012
Kaufpreis 489.200 €
� Objekt 70.012

Sindelfingen-Darmsheim
Einfamilienhaus Stichstraße 29/4, 155 m² Wohnflä-
che, Garage, 2 Tageslichtbäder – jeweils mit WC, Gar-
ten- und Dachterrasse, mit Garten, Parkettboden und 
Fußbodenheizung, bezugsfertig Frühjahr 2013
Kaufpreis 483.300 €
� Objekt 72.295
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In der letzten Dezember-
Ausgabe des Knackpunkts 
konnten Sie vom Richtfest 
des Pflegeheims „Haus an der 
Schwippe“ in Darmsheim le-
sen. Und heute – genau ein 
Jahr später – fühlen sich die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in ihrem neuen Heim 
schon richtig zuhause. Das 
liegt sicherlich nicht zuletzt 
daran, dass das Pflegeheim 
als interkommunales Projekt 
speziell für die älteren Bürger 
von Darmsheim und Dagers-
heim konzipiert wurde und 
diese bei der Belegung auch 
bevorzugt behandelt werden. 
Mit dem Festakt und einem 
Tag der offenen Tür wurde 
das unter der Trägerschaft 
des Evangelischen Diakonie-
vereins stehende Pflegeheim 
„Haus an der Schwippe“ Ende 
September eingeweiht. Es bie-
tet 43 Dauerpflegeplätze, drei 
Kurzzeitplätze und drei Tages-
pflegeplätze. 

Die »Wohnstätten/Stadt-
bau« waren bei diesem Pro-
jekt nicht als Bauherr, sondern 
mit ihrem Fachwissen gefragt. 
Die Aufgabe war es, den Evan-
gelischen Diakonieverein als 

Pflegeheim Haus an der Schwippe eingeweiht  
»Stadtbau« berät Bauherrn

Bauherren mit Fachwissen zu 
Bauqualität, Baukosten und 
Bauterminplanung zu unter-
stützen.

So gestaltete sich die Kos-
tenseite erfreulich, denn trotz 

Ausstattungsmehrungen und 
an sich gestiegener Bauprei-
sen konnten die geplanten 
Baukosten sogar leicht unter-
schritten werden.

2013 feiert Sindelfin-
gen sein 750-jähriges Beste-
hen. Pünktlich zum Fest soll 

die Altstadt von Sindelfingen 
an mancher Stelle in neuem 
Glanz erstrahlen. Im Herbst 

Ambitionierte Sanierungsprojekte in der Altstadt
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2010 haben die »Wohnstät-
ten« von der Stadt rund 40 äl-
tere Gebäude erworben. 

„Etliche liegen in der Alt-
stadt, auch stehen einige kurz 
vor dem Verfall“, so Geschäfts-
führer Georg Rothfelder. 
Beispielsweise das Haus in 
der Hinteren Gasse 10: Der 
rückwärtige Giebel war ver-
rutscht, die Wand tief abge-
sackt. Trotzdem bietet die 
Substanz des historischen Ge-
bäudes eine gute Basis für die 
Sanierungsarbeiten. 

Noch im Laufe dieses Jah-
res soll das über 500 Jahre alte 
Gebäude winterfest werden. 
Läuft alles nach Plan, kann die 
Sanierung bereits im Frühjahr 
2012 abgeschlossen werden. 
Dies gilt auch für das Gebäude 

„Untere Burggasse 5“, das der-
zeit ausgeräumt und auf die 
vorhandene Bausubstanz hin 
geprüft wird. 
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